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ÖSTERREICHISCHER RECHTSANWALTSKAMMERTAG 
1010 WIEN, ROTENTURMSTRASSE 13 (ERTLGASSE 2), POSTFACH 612, TELEFON 63 2718, DW 23 

21.289/86 

Betrifft: 

An das 
Bundesministerium für Finanzen 
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L\I".JJ.�b L Entwurf eines Bundesgeset��.-:jnj.t :rta-s:�-:::,., 
gesetz geändert wird (Stärkegesetz-Novelle 1987); 
Einleitung des allgemeinen Begutachtungsverfahrens 
zu G2. MO-320/41-III/12/86 (10) 

Der Österreichische Rechtsanwaltskammertag dankt für die 

überlassung des Entwurfes und gibt fristgerecht im Rahmen 

des Begutachtungsverfahrens bekannt, daß gegen den vor­

liegenden Entwurf, mit dem das Stärkegesetz geändert wird 

(Stärkegesetz-Novelle 1987), vom rechtlichen Standpunkt 

keine Bedenken bestehen. 

Wien, am 15.September 1986 

DER ÖSTERREICHISCHE RECHTSANWALTSKAMMERTAG 

Dr. SCHUPPICH 

Präsident 
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